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Z. 304. 2 (2) Nr. 6530.
L i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .
Das hohe k. k. Ministerium des Innern hat

mit hohem Erlasse vom 8. d. M , Nr. 13676,
t>c Erweiterung d<r Kapelle und der Oeconomie-
Gebäude in dem auch für die k. k, Strafanstalt
verwendeten Zwangsarbeitshausc zu Laibach ge-
nehmi.et, und es wird wegen Hintangade die-
scr Baulichkeit am I!», k. M , Vormittags um
10 Uhr eine Mii'uenoo-Üicitation bei der hier-
ortige» k. k. Landeöbaudirection Statc finden.

Nach den adjusiirten Kostcnüberschlägen sind
die erforderlichen Materialien und die Professio-
nistenarbeiten sammt Fuhr- und Handlöhnungcn
auf nachstehende Kostenbeträge berechntt:
Die Maurerarbeiten auf . 4342 fl. 38 kr.

„ Steinmetzarbeiten auf . 230 „ 24 „
„ Zimmermannsardeiten auf 1408 „ 15 ,,
„ Tischlerarbeiten auf . . 371 ,, 42 „
„ Schloss.rarbeiten a»f. . 432 „ 46 „
„ Spenglerarbeiten auf . 6 l 0 „ 15, ,,
„ Bchmidarbelten auf . . 90 „ — //
„ Glaserarbciten, auf . . 67 „ 36 „
/, Gußarl'eite» auf . . . 106 „ 23 ,,
// Anstreicherarbeiten auf . 125 „ 23 ,,

Zusammen . 7785 f l . 22 kr.
Unternehmungslustige werden zu dieser Abstei-

gcrung mit dem Beisatze eingeladen, daß ein Je-
der vor dem Beginne der Verhandlung ein IN "/^
Vadium des Ausrufspreises entweder im Baren
oder fideijussorisch zu Handen der Commission zu
erlegen hat, welches Nadium vom Crsteher als
Caution zurückbehalten, den Uebrigen aber nach
der Versteigerung sogleich zurückgestellt werden
wird.

Die Licitation wird übrigens vorerst nach den
einzelnen Rubriken getrennt vorgenommen. Vs
bleibt jedoch dem Licitantcn unbenommen, sämmt-
liche Arbeiten um oder unter dem durch die Detail
Licitation herabgeminderten Betrag zu übernehmen.

Vor dem Beginne der mündlichen Licitation
werden vnn der Commission auch schriftliche Of-
ferte angenommen, deren Eröffnung und Kund-
gebung nach dem Schlüsse der mündlichen Ab-
Minderungsverhandlung in Gegenwart der Un
ternehmungöwerber gleichfalls commissionalilcr
durchgeführt wird.

Diese auf einen 15 kr. Stampel gehörig ver-
faßten und gesiegelten Offerte müssen
») mit dem 10 ^ Vadium im Betrage von

778 f l . 30 kr. oder mit der ämtlichen Beschei-
nigung über den Erlag dcrselben bei einer
öffentlichen Lasse' belegt und m,t dem Vor-
und Zunamen, dem Wohnorte und Charakter
des Offerenten unterfertigt sein;

d) die Erklärung enthalten, daß der Offerent
bie allgemeinen uud speciellen Baubcdingnisse
eingesehen habe und sich zur Erfüllung der-
selben verpflichte, und

c ) den Anbot mit Zahlen und Buchstaben deutlich
geschrieben ausdrücken.
Mangelhafte oder während, oder nach der

mündlichen Licitation einlangende Offerte wer-
den nicht berücksichtiget.

Die allgemeinen und speciellen Baubedingnisse,
dann die Pläne, Kostcnüberschläge und Prcis-
tabellen können täglich in den gewöhnlichen Amts-
stundcn bei der k. k. Landesbaudirection eingesehen
werden.

Von der k. k. Stattyaltcrei des Herzothums
Krain zu Laibach am 23. Juni 1853.

Z. 311. -> (2) Nr. 3073,
K u n d m a c h u n g .

Nachdem die k. k. Gnindentlastungs-Di-
stncts-Comnnssion G o t t s c h e e ihre Geschäfts-
aufgabe vollends gelösct hat, so wird dieselbe
mit E n d e J u n i l. I . außer Wirksamkeit
gesetzt. ' l

Dieß wird mit dem Beifügen zur allge-
meinen Kenntniß gebracht, daß allfällige nach-
trägliche, den District Gottschce betreffende Ent-
lastungsgcschäfte, vom 1. I u l l l. I . an, der k. k.
Districtscommission Laibach zugewiesen werden.

Laibach, am 23. Juni 1853.
Vom Präsidio der k. k. Grundentlastungs-Landes-

Commission für Krain.
Der Präsident:

O l C a r l Ul lepi tsch m. p.
Der Inspector:

S t r a n g f e l d m. z>.

3. 3 N 5 , " " ( 1 ) Nr. 10978,
K u n d m a c h u n g

der k. k. steil, i l l y r . F i n a n z - L a n d e s »
. D i r e c t i o n .

(Betreffend die Verhandlungen zur Sicherstellung
des BezngeS der allgemeine» Verzehlungssteuer
für das Verwaltungsjahr 185,4 in den Krom

landet» Steieimaik, Krain und Kärnten.)
Zu Folge Erlasses des hohen k, k Finanz-

Ministeriums vom 12. Juni 1853, Z . ' " ^ / , ^ ,
hat die Sicherstellung des Bezuges der allgemein
nen Verzehlungssteuer für das Verwaltungsjahr
1854 in derselben Art und nach denselben Be-
stimmungen zu geschehen, wie dieß mit dem hohen
Fmanz-Ministerial Erlasse vom «7. Juni >852,
6. " ° " / . , 9 5 , und Kundmachung der k, k. Fi
nanz > Landes-Direction <!<.!,>. 29, Juni 1^5,2,
Z. 12377, angeordnet worden ist.

Dieser hohen Anordining zu Folge werden:
1. Die Verhandlungen zu gemeinschaftlichen Ab

findungen von Corporationen der Steuerpstich^
tigen, oder ganzen Steuergemeinden und Steuer-
beziiken, so wie zur Verpachtung nur auf ein
Jahr mit ode,- ol,,!,e Wolbehalt der stillschwei-
genden Erneuerung gepflogen.

Ebenso werden Abfindungen mit einzelnen
Gewerbetreibenden nur auf ein Jahr , mit oder
ohne Vorbehalt der gedachten Bedingung del
stillschweigenden Erneuerung geschlossen,

2. Bleibt, wie bisher, von diesen Verhandlungen
die Sicherstellung des Verzehrungssteucr-Er.
trägnisses von der Bierer,eugung und den
gebrannten geistigen Flüssigkeiten ausgeschlossen,

Hieoon machen nur die «Grundbesitzer, welche
gebrannte geistige Flüssigkeiten aus nicht mch
Ilgen Stoffen erzeugen, und diese Erzeugung
nichl gewerbsmäßig betreiben, eine Ausnahme,
indem auch mit denselben und rücksichllich mit
den Gemeinden als solchen für die Gesammt-
heit aller gedachten Grundbesitzer der Gemeinde
unter besondern Bestimmungen, Abfindungen
bezüglich dieser Erzeugung Statt finden können

3. Die Verhandlungen zur Sichelstellung dcö
Bezuges dec Verzehlungssteuer haben sich, mit
Ausnahme des Bieres und der g brannten gei
stigln Flüssigkeiten, auf jene Steuerobjccte zu
erstrecken, welche entweder für das Vcrwal-
tungsjahr 1853 in Aerarial-Regie stehen, oder
bezüglich welcher die geschlossenen Abfindungs
oder Pachtverträge mit dem Ablaufe des Ver-
waltungsjahres 1853 erlöschen, rechtzeitig ge-
kündet werden,

4. Wird festgesetzt, daß die verzchrungssteuerpstich-
gen Unternehmer, hinsichtlich welcher nach Absatz
3 der Fall cincr Verzchrungtzsteuer-Verhäng
lung eintritt, die nach dem §. 10 der sieicrm.
Gubernial - (Zurrende vom 4. Ju l i I82!>,
Z. I I353, und beziehungsweise bei illyrischcn
Gubernial - (Zurrende vom 26. Juni 1829,
3. 1371, bei sonst nach dem Vefäl ls 'Straf-
gesetze zu gewärtigcndcr Ahndung zur Erlan»
gung des gefällsämtlichen Erlaubnißscheines
erforderlichen, in dem Anhange zu dem gedach-
ten K. 10 der erwähnten Currende vorgezeich-
netcn Erklärungen bis spätestens Ende Jul i
d. I . dem betreffenden Steueramte schriftlich

i zu überreichen haben, welches die dießfälligen

Erkläiungen mit dem Tage des Emlang,ns
zu bezeichnen, zu sammeln und sammt einem
darüber verfaßten Verzeichnisse an die bezüg-
liche Camera! - Bezirks-Verwaltung einzusenden

!! haben wird.
, Gratz am <6. Juni 1853.

Z. 309 « (1) Nr 1467.
K u n d m a c h u n g .

I m Bezirke der k k. croatisch-slavonischen
Postdirection ist eine Elevenstelle mit dem system-
mäßigen Adjutum jährlicher 200 fl gegen Cau«
tionsleistung im Beirage von 300 st, zu besetzen.

Hievon geschieht die allgemeine Verlautba-
rung mit dem Beifügen, daß die Bewerber ihre
gehörig instruirten Gesuche unter Nachweisung
der gesetzlichen Elfoidernisse und der Sprach-
kenntnisse im vorgeschriebenen Dienstwege läng-
stens bis 10. Jul i 1853 bei der genannten Post'
direction einzubringen und auch anzugeben haben,
ob und in welchem Grade sie mit einem Beam-
ten oder Diener in diesem Postbezirke verwandt
oder verschwägeit sind.

K k. Postamt Laibach am 24. Juni 1853.

Z. 3 l 0 . 2 ( ! ) Nr. ,425 «<I 3669.
K u n d m a ch u n g.

D»rch Ausgrabung der auß.r Gebrauch ge-
kommenen, unterirdischen Leitungen in I tal ien,
T r o l und I l lyrie» wird </,,!>« sx^xlül gewonnen,
wovon jetzt scbo» in Mailand 45,00, in Bnscia
800 und in V>ro»a 3000 Pfunde bereit liegen.

Bis. zum 15. August w.rden größ.re Quan-
tität» n , u. 1. in Verona beiläufig 275,00, in
Udine 6000 . in Görz und Tricst 200» Pfunde
vorräthig sein.

Kauflustige werden cingtladen, ihre schrift-
lichen Offerte, u. z. bezüglich der in Mailand,
Bl-escia,Verc>na undUdins l a g e r n d e n ^ u l l - , ^<> l'!»»
bei der k. Ol 'er .Posto i iecr 'on in H«cio<,a, bezüglich
derjenigen hingegen, welche in Görz und Triest
erliegt, bei der gefertigten k. k. Postdirection
längstens bis Ende Jul i 1853 franco einzubrin-
gen, und darin bestimmt zu erklären, um welchen
B.trag sie das Pfund hievon, dann welche Qua-
lität zu übernehmen gesonnen sind.

Bei den k. k. Telegraphenämter» in Triest und
Görz liegen Probestücke zur Ansicht dei^t.

K. k. Postdircction Triest am 17, Juni 1853.

Z 915. ( ! ) Nr. 5518.
V e r l a u t b a r u n g

Am l l . Jul i l 853 zwischen I I und 12
Uhr Vormittags wird die Jagdgerecht,^keit der
Ortsgemeinde Tschernutsch, welche a>,s den zwei
steuergcmeinden Tschernutsch und Nadgoritz be-
steht, auf sü„f nach einander folgende Jahre,
nämlich auf die Dauer vom 1. Ju l i 1853 bis
letzten Juni 1858 in der Amtskanzlei der k. k.
Laibacher Bezirkshauptmannschaft öffentlich ver^
pachtet und dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

Hiczu werden die Pachtlustigcn mit d>m Be«
merken eingeladen, daß sie die näher» Verpach«
tllngsbldingnisse gleich von jetzt an hicramts
einsehen können, und solche auch am Versteige»
rungstage vernehmen werden.

Bczirkshauptmannschast Laibach am 24. Juni
»853.

Z 312. K ( l ) Nr, 2016.
L i c i t a t i o n s » K u n d m a c h u n g .
Zu Folge Decreteß der löblichen k. k. Landes»

baudirection für Krain zu Laiback, d^u . 26.
Jänner d. I , Zahl 242, wird die Minuendo-
Verhandlung wegen Hmtangabe der mit dem
Erlasse detz hohen k. k. Hand.lsministlriums vorn
2 1 . v. M . und I . . Zahl 607^5.. im adjustirten
Kostenbeträge von »805 f l . 22 kr C. M . ge-
nehmigten Vcländerherstellung an der Birnbaumer
Waldstraße, zwischen den DiNanzzeichen lV^»4
und V I H 7 , bestchend autz 699 Ltück gebuude-
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nen und 93 Stück einfachen weichen Säulen,
dann 766 Stück weichen Einlagen, vor der hie-
sigen k. k. Bezirkshauptmannschaft am 2, I u l ! d.
I . Nachmittags von 3 d>5 « Uhr abgehalten wer-
den, wozu die Unternehmungslustigen mit dem
Beisatze ;u ersckeintn eingeladen werden, daß der
summarische Kostenüberschlag, das Verzcichniß
der Einheitspreise, die allgemeinen technisch-ad'
min'stratwen und die speziellen Baubedingnisse
bezüglich d.r fraal,ch.'n H.rstellung, welche an
den Mindesttnetlr in Bausch und Bogen über-
lassen wird, in der Amttzkanzlei dieses Baube-
znk<s vom 2age der Licitations-Kundmachung
bis zur Licitat!onSuerha>,dlu»g täglich in den
gewöhnlichen Awtestunden, außerdem aber am
Licitationstage bei der hi>sigen k. k. Bezirkshaupt'
mannsimft eingesehen werden können.

Jeder L>c>tant hat vor Beginn der Licitation
das Reugeld m,t 5, Prccent des gesummten Bau-
kostenbctrages zu erlegen, und es hat dasselbe
entweder im Baren od»r in öffentlichen Oblige
tioncn nach dem Börsencurse, oder in einer von
der k. k. Finanzprocuratur geprüften und an-
nehmbar befundenen Hypothek-Verschreibung zu
bestehen.

Sobald der Anbot bestätiget ist, hat der Er-
stch.r noch vor dem Abschlüsse des Vertrages die
Caution mit 7 Procent der Erstehungssumme zu
erlegen.

Es wird übrigens vorausgesetzt, daß jedem
Baudewerbcr zur Z^it der Licltation nicht allein
die allgemeinen Bedingnisse bezüglich der Aus-
führung öffentlicher Bauten, sondern auch die
speziellen Verhältnise und Bedingungen des aus-
zubietenden Bauobi/ctes, welche der Ersicher zu
befolgen habe» wird, vollkommen bekannt sind.
Borschriftmäßig verfaßte, veisiegelte, mit d>m
gesetzmäßigen Stamp, l versehene, portofrei ein-
gesendete Offerte können nur dann berücksichtiget
werden, wenn sie die 7°/^ Caution enthalten,
und vor dem Beginne der Licitaticn einlangen.

K, k. Bezirksbauamt Adelsbcrg am 1? Juni
1853.

Z. 3»3. u ^ l ' ) Nr. 2U4?
L i c i t a t i o n s - K u n d m ach u ng .
Die löbl. k. k. öandes-Baudinclion für Krain

hat mit dem Erlasse vom, 2<l, April und 9. Juni
d. I , , Z. I«? ct 1882, nachstehende Bauobjecte
im Baubezirke Adclsberg - Wippach zur Aue-
führung bewilliget:

An der L a i b a ch - T r ic st er - S t ra ß e :
1. Die Wiederherstellung der ver-

fallenen Parapetmauer im Di-
stanz Zeichen V l /7-8 , in dem
Betrage von . . . . . 63 si. 28 kr.

2. Die Erbauung eines neuen
Durchlaßcanals im Distanz«Z.
V / 2 - 3 , im Betrage von . 2N4 „ 1 „

3. Die Erbauung eines dctto im
Distanz-Zeichen V / l 5 — V I / 0
im Betrage von . . . . 187 ,, 56 „
An der W ipp a ch > G ö rzer - S t r a ße:

4. Die Reconstriü ctiun des bau-
fälligen Canals zwischen D,-Z.
1/15 — I l / 0 , im Betrage von 168 „ 8 „

An der B i r n da u me r« S t r a ß e:
5. Die Reconstruction einer bau-

fälligen Stützmauer zwischen
Distauz-Z.icheu V I I / 4 - 5 , im
B.trage von . . . , . 452 „ >4 „

zusammen daher im adjustir-
ten Betrage von . . . . 1U?5 fl. 47 kr.

Hiciüber wird die Licitation vor der k, k,
Bezirkshauptmannschaft Adelsderg am 2. Jul i
d. I . von 9 bis 12 Uhr Vormittags abgehalten,
wobei die obigen Vauobjecte einzeln in Bausch
und Bogen an den Mindestdietenden hintange-
geben werden.

Die Ausbictung der einzelnen Bauobjecte
geschieht in dcr obigen Reihenfolge, und es wer-
den, sobald das eine oder das andere Object von
Seite der, die ^'citations - Verhandlung leitenden
Bau^höide dem Besibieler zugeschlagen worden
>st. weder mündliche noch schriftliche Anbote,
,elb!t wenn sie untcr dem Zrstehungspreise blieben,
mehr angenommen.

Zu dieser Licitation werden Unternehmungs-
lustige mit dem Beisätze eingeladen, d.'ß der sum-
marische Kostenüdcrschlag, das Verzelchniß der
Einheitspreise, die allgemeinen technisch-admini-
strativen und die speciellen Baubedingnisse mit
den nothwendigen Zeichnungen in der Amtskanzlei
dieses Baubczirk's, von, Tage oieser Licitacions-
Kundmachung b>S zur ^icitations-Verhandlung
täglich in den gewöhnlichen Amtsstunde», außer-
dem ader am ̂ icitationtztage bel der k, k. Be-
zirköhauptmannschaft Adelsberg eingesehen wer
den können.

I.'der Licitant hat vor Beginn der Licitation
das Reugeld mit 5 Procmt txs gesammten Bau-
kostenbctragcs zu erlegen, und es hat dasselbe
entweder im Baren oder >n öffentlichen Obliga-
tionen nach dem Börsen-Course, oder in einer
von der k. k. Finanz-Landesprocuratur geprüften
und annehmbar befundenen Hypothek-äjorschrei-
dung zu bestehen.

Sobald der Anbot bestätiget ist, hat der
Ersteher noch vor dem Abjchlusse des Vertrages
die Caution mit 7 Procent der Erstehungssummc
zu erlegen.

Es wird übrigens vorausgesetzt, daß jedem
Baubcwerb.r zur Zeit der Licitation nicht allei»
die allgemeinen B.dingnisse bezüglich der Aus-
führung öffentlicher Bauten, sondern auch die
speciellen Verhältnisse und Bedingungen der aus-
zubictenden Bauobjecte, welche der Erstcher zu
befolgen haben w^rd, vollkommen bekannt sind.

Vorschriftsmäßig verfaßte, versiegelte, mit
dem gesetzlichen Stämp.l versehene, portofrei ein-
gesendete Offerte köüiicn nur dann berücksichtiget
werden, weni: sie die ?M Caution enthalten und
vor dcm Beginne der Licitation einlangen.

H. k. Bau-Bezirksamt Adelsberg am !7.
Juni l853.

Z. 306. u (2) N r ^ » 5
K u n d m a c h u n g .

Zur Vornahme der schriftlichen und münd-
lichen Prüfung der am k. k, Laibacher Gymna-
sium angemeldeten Privatisten, ist füv dc>s i>.
Semester l, I . der 2». uno 29. Juli festgesetzt
worden.

K. k. Gymnasial-Direction Laibach am 24.
Juni 1853.

Z, U!3. (1) Nr. 2875,.
E d i c t.

Vom k, k. Landesgerichte, als Loncurs-Instanz,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei zur Feilbittung der, bei der ersten Li-
citationstagsatzung vom 24. Mai l. I . nicht an
Mann gebrachten 2 halbgedeckten Kaleschen mit
Vordach, die 2. Tagsatzung auf den l3. Juli
d. I . , Vormittags 9 Uhr vor dem Fadnksge-
bäude mit dem Beisätze angeordnet worden, daß
obige Kaleschen nur um oder über den inueütari-,
schen Schätzungswerth hintangegcben werden.

Laidach am 21. Juni 1853,

Z, 3U7. 2 ( l ) Nr. 8W.
Auf Grundlage des Waraüdiner Gemeinde-

rath-Beschlusses «,>d Zahl 24U, 1852, nm Be-
zug auf die hohe k. k. Banal-Regierungs-Ge-
nehmigung vom 7. Mai l. I . , Zahl 12749,
1852, wird im B.reiche der Stadt W^rasdm
vom Anfange des Monates August l. I . die
WeinschankS-Taxen-Entrichtung in das Lebe»
treten. Zum Behufe der Verpachtung benann-
ter Taxe»-EinHebung wird die öffentliche Licita-
tion am 21. Juli 1853 um 9 Uhr Morgens im
Magistratsgebäude ausgeschrieben. Zur Richt-
schnur der Concurrenten diene es zu wissen, daß
die Weinschankrechts°Verpachtung auf zwei Theile
und zwar abgesondert in der Stadt, und wicdcr
abgesondert im Berge Warasoin, eben zur dieß-
städtischen Steuergemeinde angehörenden, vorge-
nommen werde.

Ferner wird noch bemerkt, daß das Vadium
für die stadt lWU st. C. M . und für den Berg
Warasdi» auf 2lw fl C. M. festgescht sei. Das
Vadium hat der Concurrent eher als er zur Lici-
t>U>on bcitritt, entweder im baren Gelde oder in
Staatspapiercn zu erlegen.

Uebrigens werden auch Vermögens'Auswcise
über gründende unverschuldete und unbewegliche

Habe statt Barem angenommen. Die näheren
Pachtbedingnissc sind täglich beim gefertigten
Gemeinde°Vorstand einzusehen.

Gegeben aus der Sitzung des Gemeinderathes
der Stadt Warasdin am l<). und nächstfolgenden
Tagen des Monates Juni l853.

X o v n 6 m r>.,
Bnl'gel'meiste!'.

Obernctar.

Z. «73, (3) N l . 2052.
E d i c s.

Noii dem k. k, Bezirksgerichte Seisenberg wi ld
bekanitt gemach!:

Es dadc nber Anlange» des M,,tl)ias ö.!mpcl
von Hi ib in die e«lUü'l'e Fcilbietung der, aus Na-
men Josef Pe^jak uesgcwähiien, im rorm^lige»
Wrundliuche der Helrschxsi Seifenbtsg «i,!, " l om.
V I I . , I?ul. 52 volkommende» Kaische <Zonsc, N^.
7 zu Hrib samml An.- und Zuge lM, wegen schul-
digen 14 fi. l kr, <-.. 8. l̂ . gewilliget, m,d hiezu d>ei
Tenninc und zwar ^

der ersse auf den " l , Ju l i d. I . ,
der ^wciie ^uf den 4, August d. I .
u. der dlitie auf den 5, Sept. d. I , ,

iedeKlüa! u,n IN Uhr 3!l>,mittags i» der Oc ichls-
k^nzlci mii tem Anhange destimmi, daß diese Ne»'
lrctt bei der drillen Fci!bie>unq«ic>gsatzung auch u»'
i l l dem Tchätzungswerihc dmtlnigegevo, wndcn
wliids.

Der Grundbuchsnlract, das Schatzunasproto»
coll u»d die liiiitcNiul'sdediügnissc können iciglich hie,-
a»us einncsedei! werden.

K. k. Veziltsgnicht Seisenl'erg am 8. M a i
1853.

Der k. k, Bezirkslichter:
O m a ch e n.

Z. 874. (3) N. 2̂ >2!>.
E d i c t .

Vnn den, k. k. Vczicksgcnchte Seife«,be,q w> d
bekannt gemacht:

Es hllbc Ios^l M' i i ' r V» «->>ig».,,z, wider In-
cvb Ta i y von <'esä>e>iz>!, die Kl.ige auf Zahiüüss
des Ochseük.mfscbillings p>. 100 st. c. 5. c. ül-e>°
reicht, wolüber die Tagsatzunc, auf den !i«. August
d. I . um 9 Uhr Aurmit^afts bcstilnml worden ist.
Da dcr Aufemh^lt des Getlagien nicht t'ekannt ist,
fo wird ihm auf seine Gefahr und Kosten ein <̂ û
ralur in der Person des Hrn . Johann Kuchsl, Nm' '
germeisters in Walischel,dl>,f, ausgestellt, mit welchem
diese Etreilsache verhaodcll wird.

Dieß wird dein mibckannl wo befindlichen I,>-
cod Saiy mil dem erinnert, daß er zur rechlen Zeit
selbst c'fchcincn, einen ^3cuc>llmich!ig!en wähle,, lü d
,üiher bekannt czebe», oder aber dem aufgcstcll'en
Euraiur feine Behelfe an die Hand zu qeben nis^
sen möge, widngeos e> sich die nachlheiligen Fol^
gen selbst zumschreiben haue.

K. k, Neziitsgerich! Scisenbcrg am 28. M>n
!853.

Der k. k, Nczi>ls,ich!erl
3) m a ch e n,

Z. 875. (3) Nr. 195>-
E d i c t .

3Zo„ dem k. k. Bezirksgerichie Seisenberg wer»
den Georg Fließ von Hof und sein Sol'N F>anz
Fließ, beide undekannlei, Au'enihaltes, eri imeü!

lss hal'e Franz Fließ uon Katzendois wider
sie die Klage 6l!a, 30, i l p i l 1853, Nr. 185!. ""s
Anerkenuuüg des Eiqenlhumes der, im ooiM' l igc"
"Ä iu^uche der Heirschasi Sil l ich »ud Urb. Äir. >l)
v0lkommeiittn, zu Kayendorf «ul, lZonfc. ^>r. ^
gelegenen Hübe '/2 überreich!, worüber die Tas>sMU>9
auf den 26, Ju l i d. I . l'cstimmt worden ist- ^ "
der Aufenthalt der Geklagten Georg Fließ vo» H°>
und seines Sohnes Franz Fließ diesem Vcricktt lw-'
lecan»! ist, und sie vielleiäu aus den k- k. östcr «>-'
chischei! Sinaten al'wescnd sei» könnien, so bn< »'',
ihiic» auf ihie Gefahr u,,d Kosten zu ihrer zL^n><'
diguug eilten (üurülur «c! »stuni in der Perft»
Hrn . Johann Traunik von Kaljendorf aulgcsteUl.

Dessen werden die Gcklaqlen zu dcm Ende er>
innert, daß sie zu der oben bestimmlcn T n g f " b " ' ^
ennvcder persönlich eischeiuen, uder ihrem " " ^ ^,^l
len ^uraior ilne Behelfe und Vel thc id igungö, '^^
an die Hand geben, oder sich einen andcol ^ , ^
,er »estcllcii tonnen, widlig.ns sie sich ^ " ^ " ̂
ihrer Vcrarsaumuug selbst zuzuschlcil?en >>>' ',s >̂

K. r. Beziitsgenchl S.isenkerg ">« ou. «p i , .
1853.

Der k. 'k, Nezirksrichter:
O m a ch e»'
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2. 904. (!) Nr. 4880.
E d i c t .

M i t Bezug auf das dießgerichtliche Edict vom
1 ! . März l, I , Z. !692, wird bekannt gegeben,
daß in der Executt'onssache des Hrn, Anton Moschek,
von Planina, wider Andreas Popek von Besulacl),
über Einvcrständniß der Streiltheile der zweite exe-
cutive Feilbietungstermin ob der im Grundbuch,
Thurnlack 5ud Recif. Nr. 438 vorkommenden Ha!!)-
hude für abgehalten erklärt, und hienach ver letzie
Termin am 12 J u l i l. I Früh 10 bis 12 Uhr
mit dcm Anhange vor sich gehen wird, daß bei
demselben die Realität auch unter dem Schätzungs
werlhe hintangegebcn werden wirb.

K. k. Bezirksgericht Planina den 9, Juni IN53.

Z. 890. (2) M . 2895.
E d i c t .

Nun, t, k. Bezirksgerichte Egg wird bekann,
gemach,, daß das hohe t. k LandeSgerich! in liai°
b.,ct> mil E,Iaß vom 31. Mai r. I . , Zahl 2569,
den Thomas Koioschitz von K,aren, wegen Blöc>
sinnes umei Euraiel zu seyen befui'dcn Hai.

Was mi! dcm Beisatze zuritten» »ß gebucht
wird, c>a unler Einem Johann ^lrutel von Konv
Pale als Euraior res Blödsinnige» vo» diesem
Ge,ichte aulgcslell! worden sei.

Ogg am «. Juni >853,

Z ^ 8 9 ^ (2) Nr. 2569,
E d i c t .

Vom k. e. Beziils^e.ichle Egg wird b.fann!
gem.,cht:

Es sei in dci Erccntiontzsache dcs B^»>helmä
Kruschni,,, Ecssionars der ilgnes Köp,<) oon ^allog,
wider Jules Rogcl von Na'fcha, die crecuiiue Fei!
b'etn»^ der, ilü Ä,undbuche des Quics Tiüsle,»
lu^> l l b. Nr. 44, Recif, Nr. !9 vo'toinmenden,
i» !)t»!scha gelegene!, auf 103! fl. l0 kr geichäi.'-
un Hubc, we^en aus tcm wirihschaflsännlichen
Ver^.iche ^«m 27. November l!<44, Nr. 243,
schuldigen 70 st. <̂. «. ^ , bewilligt! worden. Es
werde» daher des Vollzuges wegen drei Tc,mi»e,
>u,f rcn 1Z, Ju l i , l<>. August u>,d I«, ^cpirmbe^
l- I . , jetcsmal VoimiKags um 9 Uhr in der !)!>>-
ortigen G>rich!skcüiz,Ici mil den, Anhange angeoro
net, daß eine Veräußerung unter der Schalung
»ui b>i der d,iitc» .Tagsatzung Si.,tt sinde.

Die Schalung, der 0),undbuchs-Extrao und
die Li^iialiolisbcdingnisse können bei diesem Verichie
eingesehen werden.

6gg am 19. M,,i 1853.
Z. 892. (2) «7.^998.

E d i c t .
Vom k. k. Bcznksgeiichie Egg wird bekannt

gemacht i
Es sei i ' der Execuiionosacke der Herren Ca,I

Leben, Matthäus K,isch>i und (iarl Hol,ei, durch
Herrn Dr. Kauclo, wider die minderjähiige» Ja-
cob Krulz'schen Kinder und Erben, duich die Vor>

'münder Geüraud Krulz, "UN verel.elichle Archer, u„d
Caspar Jalüschcr, die ere^u îve Feiü'ic'ung de>, „n
^luinbuche des Gulcs Hofl.'ck und Dr,,a,l>m.l »û >
Urb. Nr 26 uoikommeiiden Mahlmühle s,ü!!Ml ^u-
gehör in'Klcinlack, >m gc>>chllich e.hobencn Schatz,
werihe pr 96! fl., weqcn aus dem landesgerich^I,-
chen Uriheile vom 26. Oc-ober 1852, Zahl 3093,
schuldigen 3550 fi, c. ». c bewilliget worden.

Es werden daher des Vullzugeb wegen drei
Termine, auf dcn !5. Ju l i , 16. August und !6,
Seplember l. I . , Vormittags um 9 Uhr in der hier'
orligen Oe'icklßkanzlei mit dem ^eisalze angeordnel,
daß eine Veräußerung unter der Schätzung nur bei
der dritten Tagsayun'g Siaü si.de.

Die Schwung, der Grundbuchs-ENract und
die Liciiaiionöbedingnisse können in der hieroriigcn
Gcrichiskanzle, eingesehen werten.

Egg am 9. Juni 1653.
Z7895, (2) ^ l . 28^4.

E d i c t .
Vom k. k, Bezirksgerichte Egg wird bekannt

gemacht, daß das hohe k. k. Bezirksgericht in Lai>
dach mit Erlaß vom 3 l , M a i 1853, 3. 2Z?u, die
Lucia Zörer von Prcßerje, wegen Irrsinnes unter
Curatel zu setzen befunden hat.

Was mit dem Beisatze zur allgemeinen Kennt-
n>ß gebracht wird, daß unter Einem Josef Hörer
von Preßerje zum Curator der Irrsinnigen von
diesem Gerichte aufgestellt werde» sei.

Egg am 8. Juni 1853.

Z- 8«2, (2> Nr. 289l .
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach wild be-
kannt gemacht:

M«n habe die executive Fcilbietung des, dem
Hrn. Johann Schmutz von Sturia gehöriqen, im
Grundbuche der Herrschaft Wippach «nb Urb, Fol.
5>2, Rcclf. Z, 27 vorkommenden, auf 2535 fl,
l'ewertheten Hauses in Sturia Haus-Nr. 66 sammt
Garten , Acker nocl nii« , wegen aus dem gctichtli-
cl)<» Vergleiche odo. I l März ! 8 Z ! , Z , ! 3 !3 , dem
Hrn. Michael Terlschitsch schuldigen 427 fl, 6 kr. j

der 5"^ 6>nsen c. «, c, < und aus dem gerichtlichen
Vergleiche <!>1u, euliein, Z. »311, dem nämlichen
schuldigen 3l2 si, der Z"^ 3msen c. «. c bewilli.
get, und zur Vornahme derselben drei Hagsatzungen
in der Gerichtskanzlci, und zwar auf den 2 l . Juli,
0lN 25 August und den 29. September l. I . an^
beraumt.

Ber GsuNdbuchscxtract, die lucilationsbediug-
»iffe und das Schätzungsprotocoll iönnen hieramls
eingesehen weiden.

K, k, Bezirksgericht Wippach am !. Juni 1855,

Z. 893, ^2) Nr?237^.
E d i c t .

Von dem gefeiligten Bezirksgerichte wird hie-
mit bekannt gemacht:

Es sci über Ansuche» des Josef S i m o n i i
vo» W e i n b e r g , in die ilteassuimlung d«l, de,»
J o h a n n Bezek von S e m i ö Nr. 3 gn,öli^en,
glrichüich auf 472 fi. geschätzten Realitäten, a ls :
l»)0c3Hauscs zu Semi<i Eonsc.^Nr. 3, sammt St.'U
und Ho^laum; l,) der Fleischbank; c) des gcmauer:
ten Kellers sammt Stall p«? zl^rni ; <j) des Ml!>
genusses der Häljle des zum Hause l5onsc,Nc. z u.
l? gehörlgcn Brunnens; e) ocö GrasgarlenS i>«il
und nuc! kl-ulllul« ; <) des Weingartens ,̂<r>j;«i-t z
,») dcs Ackeis »ucl c«5lc> filir «l l^i i i»!!; >>) oeö ÄckcrS
«2<l c<!5il, na l isibi; >) des Westrüpp-ANtheilö n , 'o
bx:; l<) des Fllircnkraut. Antheils ^ei- ,n!>l^illit.>in
lis<^ji pixl >n N2<> cü«tn — sämmllich im Grund-
bnche der Prarigull Semi« 5lil, Recif.>Nr, 35, Fol.
6l vorkommend, ^vegen aus dem w. ä Vergleiche
d,l«, Krupp am 29. Jänner 1847, Z, 14, schuldi-
gen !>7 si, 42 kr,, der rückständigen Interessen und
Einbiingungskostcn gewilligel, uno feien zu d r̂en
Vornahme die Tagsatznngen auf den 7. J u l i , auf
den ö. August und auf dcn ü, September 1853,
jedesmal Vormittags von 9 — !2 Uhr in loco tcr
Realilät und mit Dem Anhange angeordnet, daß die
Realitäten nur bei der I I I Fcilbictung auch unter
dcm Schätzwcrlhe hintangegeben werde» würden.

Der Grundbuchsextract, das Schätzungsprolo-
col! und die Licilaiionsbcdingnisse können täglich
hierorts eingesehen weiden.

K, k. Bezirksgericht Mottling am 27. Mai 1853.

Z. 8U4. (^) Nr. 2 3 i l .
E d i c t .

Von dem k, k. Bezirksgerichte Mottling wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs M a r k o P r e d o v i «
«<?i>!ul-, von HrastHaus-Nr. l5, die tlctnlive Fcil>
dien,„g der, dem J u r e A m d r o 5 i . ! gehörigen, im
Gru,.ol>..chc dcr Gilt Oklugftof .« ! . M „ „ ^ " , ^ ,
Eur,. Nr. 5! volko»im.',>0c„ l i kr. l dl ^uve
sammt Zugehör und dcs in Vui-i i,^ gelegenen" i>„
Grundbuche des Gutes Tscherncmblho» sul, Fol. I
vorkommenden Weingartens, zusammen gerichtlich
auf 482 Gulden 50 kr geschätzt, wegen aus dem
Entschadigungserkennlnisse dcs k c. Landesgerichtcs
Neustadt! ddo, 25. August ,852, Z ,50. schul
digen 226 fl. »0 kr. c, 5. c. bewilliget, und hiezu
die Tagsatzungen:

a u f den 4, J u l i ,
a u f d e n 4. August

und au f den 3, S e p t e m b e r 1853,
jedesmal von 9 bis !2 Uhr in der dlcßgerichilicben
Amlscanzlci mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Realitäten nur b.i der dritten Fcilbielung
unter dem Schätzwcrlhe hintangcgeben werden würde»

Der Grundbuchsextract, oie Licitationsbcdina'
nissc und das Schätzungsprotocoll können hieramls
eingelchcn werden.

Mottling am l?. Mai >853

3. 902. (2) Nr. 2654,
E d i c t .

iLom k. k. Bezirksgerichte Mottling in Unter-
krain wird bekannt gemacht, daß über Ansuchen

,des Exccutionsführcrs M a t h i a s R a n k e l , von
Neufrisach, die mit Edicle ddo. 12, Mai 1853, Nr.
2276 auf dcn 28. Jun i , 28. Jul i und 27. August
1853, bestimmlen Toglahrtcn zur cxeculiven Feilbic,-
tung der, dem Josef S m i c k e r von Blulsberg
Haus-Nr. I I gehörige» 7 kr. 2 dl Hubc, auf
den 28. J u l i , 27. August und 26. Septem-
ber 1853 unter dem Anhange des ersten Edicteö
übertragen wurde» sind.

Mottling am ?. I l l » i ,853.

Z^ 853. ^3) N r^302 l ,
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Adclsberg wird
hiemit kund gemacht:

Es sei über Ansnchcn des H>", Franz Mahor.
tschilsch von Mattaun, Bezick Sessa».,, wider I o .
sef Zuzek von Altdirnbach, in die cxecnlive Feilbie.
tung der, dlm Letzteren gehörige», im Grundbuche
der Reichsdomaine Adelsderg sub Urb. Nr. 723 vor-
kommenden, in der Steuergemcinde Altdirnbach ge,
legenen '/4 Hübe ohne Behausung, gerichtlich auf
2020 fl. geschätzt, wegen aus dem Urlheile <l<!o.
26, Mai 1852, Zahl 850, schuldige» 79 si. sammt
6°/y 3>nsen c. «. e. gcwilliget, hiezu die eiste Feil»

bietung auf den 4. Ju l i , die zweite auf dcn 4. Au-
gust und die dritte auf den 5, September l. I , , je»
desmal Vormittags von 9 bis !2 Uhr in dieser
Gerichlskanzlei mit dem Beisatze festgesetzt worden,
daß dieses Reale bei der ersten und zweiten Feil.
bietung nur um die Schätzung oder daniber, bei rer
drille,, aderauch unter derselbe» hiiNangegeben, »i>0
hiezu die Kauflustigen mil dem Briiatze zu erschel»
ne» eingeladen wellen, eaß rie Beding,liste, Hchä^-
zin>g uno der Grunobuchseiliacl täglick während
den Amtsstunden hier ei,>gefehe» werde» köune».

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am 12. Ma i
1853.

Z. 869. !.3) Nr, 2808.
E d i c t ,

Vom k, t, Bezirksgerichte Neifniz wird be-
sannt gemacht:

Es sei mit Bescheide vom 23. Mai 1853, Nr.
2808, in die execulive Keilbietung der, dem Anlon
Art» vo» Sapolok gehörige», im vormals Her»
schalt Reifnizer Grundbuche zub Urb. Fol. 845 er.
scheinenden Rcalitäl zn Savotok Nr. l<», wegen dem
Jacob Arko von Reifniz schuldige» 100 st, l-„ 5. <!.
gewilligel, »nd zur Vornahme die erste Tagsahit
auf den 2. Ju l i , die zweite a>:i dcn I, August, die
dritte auf den 3. September «853, jedesmal früh
um »0 Uhr im Orle Sapotos mit dem Beisatze
angeordnet, daß die ,'iieulilal erst bei der dritten
Taglahr! auch »nicr dem Schätzlingswcrihe pr.
!012 fl, wird hinlangegebrn werden

Der Grünt buchsextract, das Schätzungsproto»
oll u»d die Bedingnissc lönne» hiergerichls einge»

sehen werden.
»lcifniz am 23. Mai 18Z3

Z. 870, (3) Nr. 295».
E d i c t .

Vom f. f, Bezirksgerichte Meifniz werben alle,
welche an den Verlaß des am >2. April 1853 ver-
storbenen Grundbesitzers und Handelsmannes Anton
Primscher vo» Soderschitsch Nr. 55, als Gläudi.
ger einc» Anspruch zu stellen meinen, und welche
in dcn Verlaß schulden, aufgefordert, bei der hiezu
auf den 20 Juli 1853 früh um 9 Uhr angeordnc«
ten Tagsatzung ihre Ansprüche zu liquidiren oder
ihre Schuld zu bekennen, wibrigcns erstere die Fol-
gen dcs §. 8l4 a, b. G B . , letzlcre aber die Klage
zu gewärtige» haben würde»,

H k. Bezirksgericht Reifniz am ! , Iun i »853.

3. 863. (3) Nr, 1981.
E d i c t .

Das f. ,. Bezirksgericht I. Elasse in Treffen
gibt hiemit besannt:

Es sci i» der Erecutionssache des Hr,,. I o .
hann Pezhe, als Cessionär der/Inna l^aurich, f,,gen
Joses Smerko, wegen schuldigen 109 fl, 2« kr.
<-. 5. c., zur Veräußerung des, dem l.'etztern gehö'
rigen, im Grundbuche der Pfarrgült Treffen 5«!,
Urb. Nr. 9 , Rectf. Nr. 10 vorkommenden , im Orte
Treffen gelegenen, auf 500 fl. bewertheten Hauses
sammt Gartens, die Tagsatzung im Orte der Nea,
lilät auf den 6. Jun i , 4. I n l i und l . August l .
I . Vormittag angeordnet worden.

Hiezu werden Kauflustige mit dem Beisätze
vorgeladen, daß die obige Realität eist bei der 3.
FeilbietiingstaZsatzung auch unter dcm Schätzungs?
wcrthc zugeschlagen wird, und jeder lticitant ein
Vadium mit 10«^ dcs Schätzungswerthes zu erle-
ge» habe.

Das Schätzuogsprotocoll, der GrunbbnchZex.
tract und die Licilationsbedingnifse können hieramts
einglseben werden.
Da die Realität bei der ersten Tagsatzmig nicht

an M»nn gebracht wurde, so wird am 4, Jul i
d. I . zur zweiten Feilbictung geschritten werden.

Treffe» am 7. Juni 1853.

Z 8LU. (3) Nr. 2 l , 5 .
E d i c t ,

Von dem k. t. Bezirksgerichte Mottling wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Malhias Ranlel, von
Neuf isach Haus Nr. 5 im Eierichlsbezirtc l,Ä^,,s^,,„^
die cx,culivt F'cilbielung dcr, dem Michael Iudmä
von Blulsbcrg >)ir, 2 gehörigen , im G>u»dbuche der
Vogiei Eommenda Mötiling sul, Urb. Nr. 114'/,
vo'kommenden, nerichtlich auf 4l) fi. aes^ähic» H,l°
chcn.ickeis V'Iulcl,!,, wegen aus dem Ur,heile tho.
7, Oclobcr I85 l , Z. 3^27, schuldigen l̂U fi. E. M .
bewillige!, und hiezu die TagsayunglN:

a u f den » . J u l i ,
„ . 1. August,

u n d , , ,> I . E e p l e m b e i »853,
jedesmal Früh it Uhr vor diesem Gerichlc mit dem
Anhange angeordnet worden, daß derselbe nur bei
der driitc» KeilbielUng nuch unier dem Schäyweclhe
hinlangeglbcn werten wü>de.

Der Grundduchslltraci, die Lititaiionblieding.
nisse und das Schätzungsp otocoll können tä.,!ich
hierorts eingesehen werden.

Mottling am 28. Apl l »LZ3.
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Z. 876. (2) Nr. 3N36.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gemacht:
Es habe über Ansuche,, der k, k. Finanzprocu-

ralUls^'N,eiili!,g, ncxnine der Loc.Uie Netezhe, die
erecutwe Feiloietung des, dem Andreas Oblak von
heil. ^>ei!t gehörige», im Orundbuche des Steals-
gutes üack «ud l i d . Nr. 128 vorkommenden Ueber-
landsackeis v k e ^ i , im geiichilich erhobenen Schä^-
zungswerlhe von 468 st., niesen schuldigen 155 st.
c. 5. c. bewillige!, uno dazu drei Tagsatzungen,
nämlick auf den l l . Jun i , 9, Juli u„d 13. August
l. I - , i<de°m^I um >0 llhr Vormittags in der
hiesige» Aml5k>mzl<> mit dcm Beisayc angeordnet,
daß die Realiiat, wen-, sii dei der t!sten und zwei-
ten Ta^sayunli »ichi um den Schaiziuigsletrag oder
darüber an Mann gebracht werden könnte, bei der
drillen auch unler dem Schahungswerthe hinlange,
geben we>den würde.

Das Scha'hungsprolocuII, der Grundbuchsei-
tract und die Lilitationsbedeingnisse können läglich
Hieramts eingesehen werden.

Lack am >, Mai 1653,

Der k. k. Vezirksrichter:
L e u i t s ch n i g.

A n m e r k u n g Bei der ersten Fcilbietnng ist kein
Käuftr erschicnen.

3. 884. (2) Nr. 1501.
E d i c t .

Vom f. k. Bezirksgerichte wird dcm unbekannt
wo befindlichen Bartholmä Simick und seinen eben-
falls unbekannten Erben himiit erinnert:

Es habe Frau Maria verwitwete Hauptmann
von Krainburg, gegen ihn die Klage aus Verjährt-
lind Erloschenerklarung der, auf dem, an der im
Grundbuche der l. f. Stadt Krainburg vorkommen^
den, in der Savcvorstadt z» Krainburg 8uK Consc.
Nr, 30 alt, 26 neu liegenden Hauses sammt Gar.
tens zu Gunsten der Franziska Pugatschnig, gebo-
renen Panzer, für ihr Heirathsgut pr. 1730 fl. A.
W, seit 21. Februar 1822 intabulirtcn EhcvcNrag vom
12. Jänner l803, mittelst Erklärung vom 14. Jän-
ner 1823, seit 27. Februar 1823 zu Gunsten des
Vartholmä Smuck intabulirten Forderung pr. >L5 si.
27 kr. eingebracht, worüber die Nagsatzung auf den
überhaupt im rechtlichen oidnmigsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, widrigens sie sich die
aus ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Kraindurg am 30. März
1853.

3. 883. (2) Nr. 1467,
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird dem
unbekannt wo befindlichen Adam Kerzh und seinen
ebenfalls unbekannten Erben hicmit kund gemacht:

Es habe wider ihn Thomas Kerzh von Prä-
dahl, die Klage auf Zuerkemnmg eines im Grund,
buche der Herrschaft Egg ob Krainburg z»d Urb.
Nr. !98 I!. vorkommenden Oertel. Grundes, v
5po<In!ln 60k genannt, eingebracht, worüber die
Tagsatzung auf den !3. September l, I . Früh 9
Uhr vor diesem Gerichte angeordnet ist.

Nachdem diesem Gerichte der Aufenthaltsort
des Beklagten und dessen Erbcn unbekannt ist, so
hat man ihnen au, ihre Gefahr und Kosten einen
curator 26 aclun, in der Person des Hrn, Dr.
Merk aufgestellt, mit welche», diese Rechtssache ge.-
richtsordnungsmäßig verhandelt werden wird.
6. September I I . Früh 9 Uhr vor diesem Ge-
richte angeordnet worden ist.

Da der Aufenthalt dieses Geklagten und sei-
ner Erben diesem Gerichte unbekannt ist und die-
selben vielleicht aus den k. k. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung und aus
ihre Gefahr und Unkosten den Hrn. Dr, Merk als
Curator bestellt, mit welchem die eingebrachte Rechts,
fache nach der bestehenden Gerichtsordnung ausge-
führt und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende cr̂
innert, damit sie allenfalls zu rechter 3eit selbst zu
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertre-
ter die Rechlsdehelfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestel'
len und diesem Gerichte namhaft zu machen, und

Dessen werden die Beklagten zu dem Ende
uerst.iüdigtt, daß sie entweder selbst zur Tagsatzung
erscheinen, oder einen andern Sackwalter zu bestel-
len, öd« aber dem bestellten Curator ihr Behelfe
mitzutheilen wissen werden, indem sich dieselben sonst
d'e Folgen ihrer Verabsäumuna nur selbst zuzu-
schreiben haben

K. k. Be.irksgericht Krainburg am 30. März
!853.

3. 302. « (2) E d i c t . Nr. 5735.
Von de>,- 5 k. Bezirkshauptmannschaft Treffen werden nachbenannte, am 7. , 8 . , 9. und

10 März d. I , auf dcm Assentplatz nach Neustadt! nicht erschienene militärpflichtige Individuen,
so wie jene, welche bereits in den früheren Jahren mittels Edict vorgeladen worden sind, aufge-
fordert, binnen 4 Wochen um so gewisser Hieramts zu erscheinen, und ihre Abwesenheit zu recht-
fettigen, widrigens sie ruich den allerhöchsten Vorschriften behandelt werden würden.

" V o r - und Zuname W o h n o r t ^ l Ö r t s g e m e i n d e Z « >

Z> H D

S t e l l u n g s b e z i r k T r e f f e n - S e i f e n d e r g :
1 - Gorcntschitsch Matthäus Gruben 6 Hof 1832
2 Vouk Franz . Safara 1 Seisenberg »
3 Eaiz Johann ' Kleinkorren 17 Ambrus »
4 Grandouz Jacob dto 11 dto »
5 Simonzhizh Georg Zirnik bei Rauno 1 Neudegg »
6 Kurent Simon Neudegg 25 dto 1831
7 Bergcr Lal l Seisenberg 82 Seisenberg »
8 Kosu Anton Trögern 14 Döbel nig 183N
9 Zhernizh Veit Döbernik 2U dto >,

,0 Ianusch Carl Altenmarkt 21 Treffen ,,
, , Picnat Flanz Kerschdorf 4 Ponique „
12 P''zhjak Mathias Kuschelouz U Ambrus >>
13 Hudorcwaz Johann ' Unterwarmberg 3 i,'angenthon »
14 Sorizh Martin Seisenbetg 44 Seisenderg >>
15» Stra iner Anton Ambrus 27 Ambrus 182!»
1« Iakopizh Franz Bnkcnthal 17 dto „
1? Horvat Anton Sagraz 8 Sagraz 1828
,8 Vidiz Johann Moraicsch , 1 Moraitsch 182«
19 Konzilia Josef Amtmannsdorf 3 Döbernik »
2U Hozheuar Johann Kaal 11 Ambrus »
21 Kosem Franz S t . Helena 7 Neudegg »

S t e l l u n g s b e z i r k S i t t i c h - S t . M a r t i n :
22 Krozval Franz Kosza 23 Billichberg 18»2
23 Steier Andreas dto l!> ^ dto >>
24 Ianzhar Johann Sittich 34 S t . Veit »
25, Äerloger Jacob Gradische 2 Littai ,18<l l
2« Wisjak Josef Kresniz ^ Krcsniz »
27 Deck Bernhard Bukouiz 16 Bukoviz »
^8 Delnouschrk Michael Kosza 21 Billichberg »
29 Skubiz Josef Stangen 6» Trebeleu l83U
3U Seliskcr Josef Selo ? Dobrava »
3 , Anzhika Josef dto 1 dto' 182s
32 F>nk Franz Kleingadcrje 7 Obergurk »
33 Suppantschitsch Josef Kreuzdorf 15 Kreuzdorf »
34 Golob Georg Kosza 33 Billichberg »
35, Konzhar Johann dto 23 dto »
36 Tomaschitsch Adam Liberga 23 St . Martin „
37 Supantschttsch Markus Pösendorf l 2 Pöscndorf »827
38 Meglizh Franz Gmaina 5 Obergurk »
3!> Prasnig Josef Draga 16 Draga „
4N Achlin Josef Sittich 8 S t . Veit »
4 , Machkouz Jacob Kresnizpvlane 21 Kresniz «
42 Golob Josef Kosza 33 Billichberg 1i,26
43 Wirk Ioscf . Golischberg 3 Krcsniz »
44 Bokau Anton Kn'snizderg 13 dto „

S t e l l u n g s b e z i r k N a s s e n f u ß - W e i x e l s t e i n :
45, Stamzer Josef Terschina 3 Nassenfnß 1832
4« Schalamon Josef Verch 44 ^ Savcnstein «
4? Stamzer Josef Kreuzdorf 4 l dto »
48 Urigcl Adam Klenovik I«' At . Margarethen 18<"
4» Funda Jacob Iablanza >8 Savenstein »
5,0 Urschizh Jacob Großpöland 2 S t . Margarethen »
51 Schetina Michael Nassenfuß 9 Nassenfuß »
52 Markovizh Mathias Glinek 9 dto »
5,3 Udouzh Franz Podborst 25 Duor >'
54 Debeuz Josef Govidul 4 dto . »
55 Perjatu Franz Staal 3 dto » ^ "
5« Persche Mathias Dolenavaß 9 S t . Margarethen »
5? Skuschek Anton Mirnauaß 3 Trebelno ''
58 Petcrlin Georg Odetdule 9 S t . Kanzian ' " '
59 Schwarz Vincenz Nassenfuß 8» Nassenfuß ' " ^
60 Potozhin Jacob Podkrai 29 Ratschach " ^
«1 Krischaj Lukas Kalchderg 3 Savenstein ^
62 Warthol Martin Schmarzna 2N dto ^ . ^
63 Supan Markus Nachbarschaft S t . Lorcnz 22- Zirnik ^ . , ^
«4 Kußel Anton Hom 7 St . Ruprecht
65 Tekauzhizh Carl Nassenfuß ' 1 Nassenfuß "
«6 Urana Anton Duor ! 2 Duor

K. k. Bezirkshauptmannschaft Treffen am 17. Juni 1853.


